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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Freundinnen und Freunde der CDU,

am Ende einer Wahlperiode lohnt es sich, zu-
rückzublicken – aber auch nach vorn. Die ver-
gangenen Jahre waren geprägt von großen 
Herausforderungen: Corona, der Ukraine-
krieg, Inflation, Energiekrise. Diese Themen 
haben unser aller Leben verändert – auch hier 
bei uns im Kreis Heinsberg.

Gerade in Krisenzeiten braucht es eine ver-
lässliche Politik, die mit Augenmaß handelt 
und Verantwortung übernimmt. Genau dafür 
steht die CDU-Kreistagsfraktion. Wir haben 
nicht lange diskutiert, sondern angepackt – 
sachlich, entschlossen und immer zum Wohle 
der Menschen in unserer Region.

Wir haben viel bewegt: Die neue Kreisleitstelle 
in Erkelenz ist ein Meilenstein für einen star-
ken Rettungsdienst. Mit modernen Konzepten 
wie Telemedizin, medizinischen Versorgungs-
zentren und dem „Kümmerer“-Modell sichern 
wir auch künftig eine wohnortnahe Gesund-
heitsversorgung. Der soziale Zusammenhalt 
wurde gestärkt, die Digitalisierung vorange-
trieben – und beim Thema Sicherheit haben 
wir mit Weitsicht investiert.

Aber klar ist auch: Unsere Arbeit ist nicht vor-
bei. Die kommenden Jahre stellen uns vor 
neue Aufgaben. Der demographische Wandel, 
der Klimaschutz, die Fachkräftesicherung, be-
zahlbare Mobilität, moderne Bildung, gute 
Pflege und stabile Finanzen – all das braucht 
Ideen, Mut und Zusammenarbeit.

Wir als CDU stehen bereit, diesen Weg ge-
meinsam mit Ihnen weiterzugehen. Mit einem 
klaren Kompass, einem offenen Ohr und ei-
nem starken Team im Kreistag. Danke für Ihr 
Vertrauen. Danke für Ihre Unterstützung.

Lassen Sie uns weiter daran arbeiten, dass der 
Kreis Heinsberg eine lebenswerte Heimat für 
alle bleibt – heute und morgen.

Herzliche Grüße
Harald Schlößer
Vorsitzender der 
CDU-Kreistagsfraktion Heinsberg

Harald Schlößer. Foto: David Scherrers
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Gemeinsam gestalten wir unseren Kreis, 
damit er auch für kommende Generatio-
nen ein Ort bleibt, an dem man gerne lebt, 
arbeitet und sich wohlfühlt.

Starker Rettungsdienst 
für Ihre Sicherheit:

Schon 2015 haben wir den Neubau der 
modernen Kreisleitstelle in Erkelenz initi-
iert. Heute sichert sie mit neuester Tech-
nik schnelle Hilfe rund um die Uhr. Die 
Leitstelle kam im Jahr 2024 auf eine Ge-
samtzahl von 43.312 Einsätzen.

Transparenz und 
Entschlossenheit bei Ordnung:

Ob Corona-Krise oder Umweltskandal – 
unser Landrat Stephan Pusch handelt 
schnell und offen. Seine Videobotschaften 
sind ein Zeichen für bürgernahe Kommu-
nikation. Dafür stehen wir als CDU-Frakti-
on – mit 100 % Rückhalt.

Vorbereitet für die Zukunft:

Der Klimawandel fordert uns heraus – mit 
moderner Ausstattung und klugen Plänen 
sorgt die CDU dafür, dass unser Kreis gut 
gerüstet ist. Mit einer beschlossenen, kla-
ren Nachhaltigkeitsstrategie, die darauf 
abzielt, wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, 
soziale Gerechtigkeit und ökologische Ver-
antwortung in Einklang zu bringen. 

Fotos: Markus Schwarze (o.l.), Ljubomir Stankovic (o.r.) und 
Dominik Butzmann (u.)

Verlässliche Daseinsfürsorge ist keine 
Selbstverständlichkeit – sie ist das Er-
gebnis von CDU-Politik mit Weitblick 
und Tatkraft.

Sicherheit und Infrastruktur auf CDU-Kurs

Verlässliche
Daseinsfürsorge

Rettungsdienst, Gefahrenabwehr, Sicherheit und Ordnung – das sind zentrale 
Aufgaben, die wir als CDU im Kreis Heinsberg mit großer Verantwortung angehen.

Unter dem Motto „Viel getan – viel zu tun“
blicken wir stolz auf unsere Erfolge im 
Kreistag zurück – und mit voller Energie 
nach vorn. Mit klarer Vision, großem En-
gagement und voller Tatkraft setzen wir 
uns weiter für eine starke und lebenswerte 
Zukunft im Kreis Heinsberg ein.

Medizinische Versorgung sichern – 
digital und vor Ort

Ob Krankenhaus, Hausarzt oder Facharzt: 
Wir haben uns für eine flächendeckende 
Versorgung eingesetzt – mit modernen 
Konzepten und neuen Ideen:

• Telemedizin in Praxis und Pflege: Wir 
haben den Weg bereitet für Pilotprojek-
te von telemedizinischen Angeboten 
im Bereich der niedergelassenen Ärzte 
und der ärztlichen Betreuung von Pfle-
geeinrichtungen. Ein starkes Signal für 
noch bessere Erreichbarkeit und ärztli-
che Versorgung in unserem Kreis!

• Telenotarzt & Digitalisierung: Wir ma-
chen uns stark für den weiteren Aus-
bau des erfolgreichen Einsatzes des Te-
lenotarztes. Moderne Medizin braucht 
moderne Technik. Wir ermutigen zum 
Ausbau digitaler Angebote in den Arzt-
praxen.

• Medizinische Versorgungszentren 
(MVZ): Wenn Haus- und Facharztpra-
xen altersbedingt schließen, ohne 
Nachfolger zu finden, können MVZs 
und andere Formen ärztlicher Zusam-
menarbeit Lösungsansätze bieten. 
Hier und bei der Akquisition der nöti-
gen Ärzte werden wir aktiv unterstüt-
zen, insbesondere im Rahmen des 
„Kümmerer-Konzepts“.

• „Kümmerer“-Konzept: Ohne medizi-
nisches Personal geht es nicht. Wer 
junge Mediziner für unseren Kreis ge-
winnen will, muss sie gezielt anspre-
chen. Der „Kümmerer“ (angesiedelt bei 
der WfG) hilft u. a. bei der Suche nach 
Wohnung, Schule oder KiTa und be-
wirbt den Kreis Heinsberg als attrakti-
ven Standort für medizinische Fach-
kräfte. Wir werden diese wichtige Rolle 
stärken und weiterentwickeln.
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Foto: Gabriela Petrenciuc

Gesundheit
und Soziales
Für Ihre Versorgung vor Ort

Gesundheit ist für uns mehr als ein Versprechen – sie ist eine Aufgabe. Die CDU-
Fraktion im Kreis Heinsberg hat sich in den vergangenen Jahren konsequent für eine 
wohnortnahe, moderne und zukunftsfähige Gesundheits- und Sozialversorgung 
eingesetzt – und dabei einiges erreicht. 
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Foto: Christiane Lang

Foto: Markus Schwarze

Starke Beratungsangebote – 
für Kinder, Frauen und Familien

Soziale Verantwortung übernehmen heißt 
für uns: zuhören, helfen, handeln.

• Beratungsstelle gegen sexualisierte 
Gewalt: Wir haben uns erfolgreich für 
drei feste Anlaufstellen in Heinsberg, 
Geilenkirchen und Erkelenz einge-
setzt. So erhalten Betroffene und Fach-
kräfte vor Ort Hilfe und Unterstützung 
– ohne lange Wege.

• Hilfe für Frauen: Die Beratungsstelle 
für Frauen mit Gewalterfahrung bleibt 
bis mindestens Ende 2027 bestehen. 
Damit geben wir Sicherheit – für die 
Betroffenen und die Fachkräfte, die 
dort Tag für Tag wertvolle Arbeit leis-
ten.

• Grenzgängerberatung: Seit über zehn 
Jahren bewährt – und auf unsere Initi-
ative hin jetzt unbefristet fortgeführt. 
Das ist echte CDU-Verlässlichkeit.

Soziales – passgenau und 
aus der Region für die Region

Wir glauben: Soziale Projekte müssen zu 
den Menschen vor Ort passen – nicht von 
oben verordnet sein.

• Deshalb fordern wir mehr Gestaltungs-
freiheit für den Kreis, mehr eigene För-
dertöpfe und weniger Bürokratie.

• Unsere Vision: passgenaue Angebote 
für Familien, Senioren, Alleinerziehen-
de und hilfebedürftige Menschen, die 
wirklich helfen – mit nachhaltiger Fi-
nanzierung und klarer kommunaler 
Verantwortung.

Gesundheitsjahr 2025 – 
Bewegung für alle

Mit dem Motto „Fit im Kreis“ bringt unser 
Landrat Stephan Pusch die Menschen in 
Schwung. Eine App belohnt schon kleine 
Aktivitäten – und alle Unternehmen im 
Kreis können mitmachen. Gesundheit be-
ginnt mit Bewegung – wir machen’s mög-
lich! 

Eine starke medizinische und soziale 
Infrastruktur im ganzen Kreis – 
wohnortnah, modern und mensch-
lich. 

Dafür stehen wir als CDU-Kommunal-
politik im Kreis Heinsberg. 

Finanzen – solide
Verantwortung
für den Kreis Heinsberg

 Stabile Finanzen trotz 
 wachsender Aufgaben

 Unser Kurs für eine 
 nachhaltige Finanzpolitik

• Wir investieren zielgerichtet und zu-
kunftsorientiert in Infrastruktur: Stra-
ßen, Schulen, Wasser- und Energiever-
sorgung bleiben auf modernem Stand.

• Frühzeitige Instandhaltung schützt vor 
teuren Folgekosten.

• Ein attraktiver Standort zieht Unter-
nehmen und Fachkräfte an – das si-
chert Gewerbesteuereinnahmen und 
fördert Bevölkerungswachstum.

• Soziale Angebote für Jugend, Senioren 
und Kultur stärken den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt.

• Mit kluger Liquiditätssteuerung und 
kritischer Prüfung von Beteiligungen 
sichern wir die finanzielle Handlungs-
fähigkeit des Kreises.

• 2025 gibt es keine Stellenmehrun-
gen in der Kreisverwaltung – das ent-
lastet die Kreisumlage spürbar.

• Die kommunale Familie im Kreis 
Heinsberg hält auch in Krisenzeiten 
zusammen – wir gewährleisten jährli-
ches Benehmensverfahren mit allen 
Kommunen.

• Unsere CDU-Anträge zum Austritt aus 
Metropolregion Rheinland und Euregio 
Rhein-Maas-Nord zeigen: Beteiligun-
gen ohne Mehrwert hinterfragen und 
gegebenenfalls beenden.

• Im Dialog mit dem LVR setzen wir uns 
für eine realistische Umlagepolitik ein 
und kämpfen für Entlastungen der 
Kommunen.

Auch in herausfordernden Zeiten – von Corona bis Ukraine-Krise – hat die CDU-
Fraktion den Kreishaushalt stabil und sicher gestaltet. Mit verantwortungsvoller 
Finanzpolitik entlasten wir die Städte und Gemeinden und schaffen die Grundlage für 
eine starke Zukunft im Kreis.

Die CDU steht für eine solide, genera-
tionengerechte Finanzpolitik, die den 
Kreis Heinsberg handlungsfähig hält 
und ihm eine starke Zukunft sichert – 
verantwortungsvoll, transparent und 
nachhaltig.
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Kinderbetreuung 
flächendeckend ausbauen

• Neubauten wie die neue Kindertages-
einrichtung in Wassenberg sind wichti-
ge Schritte, um den Bedarf zu decken.

• Auch in Selfkant, Gangelt, Waldfeucht, 
Wegberg und Übach-Palenberg haben 
wir neue Gruppen und Einrichtungen 
finanziert.

• Der Kreis übernimmt den Trägeranteil 
für Betriebskosten neuer Einrichtun-
gen – so sichern wir verlässliche Ange-
bote.

• Maßvolle Erhöhungen bei den KiTa-
Beiträgen und elternfreundliche Lö-
sungen in der Notbetreuung entlasten 
Familien spürbar.

Unterstützung für Eltern 
und Kinder

• Wir bieten frühe Hilfen und Be-
ratungen für werdende und jun-
ge Eltern an – damit Familien 
von Anfang an gut unterstützt 
werden.

• Die Fachberatungsstellen gegen 
sexualisierte Gewalt an Kindern 
und Jugendlichen leisten wichti-
ge Arbeit – ihre langfristige Si-
cherstellung ist für uns ein 
Muss.

• Mit einer kreisweiten Kooperati-
onsvereinbarung stärken wir 
den Kinderschutz an allen KiTas 
und Schulen.

Jugend stärken und beteiligen

• Projekte wie „Kulturrucksack“ 
und „Rampenfieber“ fördern 
kulturelle Teilhabe und begeis-
tern Kinder und Jugendliche.

• Die offene Jugendhilfe bindet 
junge Menschen aktiv ein – sie 
gestalten Treffpunkte und Akti-
vitäten mit und bringen so fri-
schen Wind in die Jugendarbeit.

• Ferner haben wir mit unserem 
Antrag „Fachkräftesicherung“ 
bei allen Beteiligten das Be-
wusstsein für eine bessere Ver-
einbarkeit von Familie und Be-
ruf geschärft.

Familie
und Jugend
UnterzeileFür die Zukunft unserer Kinder und Familien

Foto: Franziska Barisic

Foto: Tobias Koch

Mit gezielten Investitionen, familienfreundlichen 
Entscheidungen und dem Ausbau sozialer Ange-
bote sorgt die CDU für ein starkes Miteinander im 
Kreis Heinsberg – zum Wohl von Familien, Kin-
dern und Jugendlichen.

Die CDU steht für eine verlässliche und bedarfsgerechte Betreuung unserer Kinder 
und unterstützt Familien bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Denn nur mit 
starken Familien hat der Kreis eine starke Zukunft!

Foto: CDU
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Die CDU-Kreistagsfraktion mit Dezernenten auf der Klausurtagung in Wiehl. (Foto: DaRe)

Gemeinsam für den Kreis Heinsberg
Die CDU-Kreistagsfraktion traf sich in 
Wiehl zur intensiven Klausurtagung, 
um Bilanz zu ziehen, aktuelle Themen 
zu besprechen und die Weichen für die 
Zukunft zu stellen. In konstruktiver At-
mosphäre wurden zentrale Herausfor-
derungen wie Gesundheitsversorgung, 
Digitalisierung, Klimaanpassung und 
Bildungsangebote vor Ort engagiert 
diskutiert. 

Dabei wurde deutlich: Diese Fraktion 
ist mehr als eine politische Gruppe – 
sie ist ein Team aus engagierten Frauen 
und Männern aus allen Teilen des Krei-
ses, das mit Herzblut und Sachverstand 
für die Menschen arbeitet. Mit dem kla-
ren Anspruch, Verantwortung zu über-
nehmen, gestalten wir die Politik im 
Kreis Heinsberg – verlässlich, voraus-
schauend und immer bürgernah. Ge-
meinsam. Für unsere Heimat.

Klausurtagung
in Wiehl
Referate, Diskussionen und Ergebnisse



Bildung ist der Schlüssel zur Zukunft 
– und deshalb seit jeher ein zentraler 
Schwerpunkt der CDU-Kreistagsfrakti-
on. Mit klaren Beschlüssen und geziel-
ten Investitionen haben wir in den letz-
ten Jahren viel für die Schulen in Kreis-
trägerschaft erreicht – baulich, digital 
und pädagogisch.
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Wir stehen zu unseren Förderschulen

Die CDU hat sich stets konsequent für 
den Erhalt der Förderschulen eingesetzt – 
gegen damalige Pläne der rot-grünen Lan-
desregierung. Heute zeigt sich: Unser 
Kurs war richtig. Die steigenden Schüler-
zahlen bestätigen den Bedarf – und unsere 
Verantwortung, diesen zu decken.

Digitalisierung mit Substanz – nicht nur 
ein Schlagwort

Zwischen 2020 und 2024 wurden im Rah-
men des Digitalpakts rund 6,5 Millionen 
Euro in die Digitalisierung der acht kreis-
eigenen Schulen investiert – inklusive al-
ler Eigenanteile. Ergebnis: moderne Tech-
nik, verlässliche Netzwerke und digitale 
Lernplattformen auf hohem Niveau.

Bildungspolitik mit Weitblick – unser 
Anspruch für den Kreis Heinsberg

• Ganztagsangebote ausbauen – ver-
lässlich, familienfreundlich und be-
darfsorientiert

• Digitalisierung fortsetzen – mit mo-
derner Hardware, Lernplattformen 
und Netzwerken

• Schulgebäude modernisieren – für 
eine professionelle, zeitgemäße Lern-
umgebung

• Ausstattung stärken – vom Lehrmittel 
bis zur Werkbank – praxisnah und zu-
kunftssicher

• Berufsorientierung vertiefen – durch 
starke Kooperationen mit Unterneh-
men, Verwaltung und Hochschulen

Moderne Lernorte – 
bauen, sanieren, ausstatten

• Neue Förderschule geplant: Wir haben 
den Weg für eine neue Förderschule 
mit dem Schwerpunkt Geistige Entwick-
lung freigemacht – ein deutliches Zei-
chen für Teilhabe und individuelle För-
derung.

• Neubau der Janusz-Korczak-Schu-
le direkt neben dem Kreishaus – mit 
Mehrzweckhalle, Foyer und Klassen-
trakt – ein modernes Schulzentrum, 
das Maßstäbe setzt.

• Berufskolleg Geilenkirchen ausge-
baut: Mit einer neuen Bauhalle und ei-
nem Industrie 4.0-Labor schaffen wir 
Praxisnähe und Zukunftsorientierung 
für die Fachkräfte von morgen.

• Flexible Lösungen umgesetzt: Auch 
mit Containerlösungen für die Rurtal- 
und Floßbachschule haben wir schnell 
auf steigende Schülerzahlen reagiert.

Unsere Linie ist klar: bedarfsorientierte 
Entscheidungen, verlässliche Planung 
und moderne Infrastruktur. 

Starke Schulen
für unsere Kinder
Für unsere Zukunft

 Foto: Markus Schwarze

Die CDU-Kreistagsfraktion gestaltet 
eine starke, moderne und vielfältige 
Schullandschaft im Kreis Heinsberg – 
mit klarem Kurs, konkreten Maßnah-
men und viel Engagement für unsere 
Schülerinnen und Schüler.

Foto: Laurence Chaperon



Foto: Tobias Koch

 Foto: Christiane Lang
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Foto: Dominik Butzmann

Digitalisierung
vorantreiben
Moderner Bürgerservice für alle

Nachhaltigkeit
und Klimaschutz

Verantwortung übernehmen

Zukunft sichern

Unsere Ziele für die digitale Zukunft:

• Kreis Heinsberg als digitale Spitzenre-
gion in NRW

• Effiziente, bürgerfreundliche Verwal-
tung mit modernen Technologien wie 
KI

• Ausbau barrierefreier Online-Dienste 
gemäß Onlinezugangsgesetz

• Breitbandausbau zur Schließung aller 
„weißen Flecken“

• Starke Cybersicherheit zum Schutz 
sensibler Daten

• Vernetzte Zusammenarbeit über Kreis-
grenzen hinweg

• Selbstbestimmter Umgang mit Daten – 
digitale Souveränität

• Smart City und Smart Region für besse-
re Mobilität, Umwelt und Sicherheit

Bürgerportal erfolgreich gestartet

Seit September 2020 profitieren Bürgerin-
nen und Bürger von vielfältigen Online-
Angeboten. Die Digitalstrategie wird konti-
nuierlich weiterentwickelt und ausgebaut.

Die CDU im Kreis Heinsberg gestaltet den digitalen Wandel aktiv und mit Weitblick. 
Seit 2018 setzen wir uns für einen schnellen und einfachen Zugang zu digitalen 
Verwaltungsleistungen ein.

Nachhaltigkeit mit System

• Die Nachhaltigkeitsstrategie des Krei-
ses Heinsberg ist gelebte Politik – initi-
iert durch unsere Anträge und regel-
mäßig überprüft durch die neue Nach-
haltigkeitsmanagerin.

• Unser Ansatz ist ganzheitlich: Umwelt 
schützen, Lebensqualität erhalten, 
wirtschaftlich stark bleiben.

Energie der Zukunft – aus dem Kreis 
für den Kreis

• Start frei für eines der größten Photo-
voltaik-Projekte in NRW: In Wassen-
berg-Rothenbach entsteht auf rund 23 
Hektar eine Solaranlage – geplant auf 
CDU-Initiative bereits seit 2011. Der 
Strom kann u. a. für Wasserstoffprojek-
te genutzt werden.

• Auf vielen kreiseigenen Gebäuden ent-
stehen neue Photovoltaik-Dachanla-
gen – für mehr Eigenstrom und Klima-
schutz.

• Vor dem Kreishaus wurde ein innovati-
ves Sonnensegel mit Solarmodulen 
und E-Ladesäule installiert – ein ech-
tes Symbol für die Energiewende im 
Kleinen.

• Der Kreis bleibt Wasserstoff-Modellre-
gion: Mit dem Projekt H2HS setzen wir 
auf saubere Energie und Zukunftstech-
nologie – zum Beispiel für den ÖPNV. 
Der Bau der ersten Wasserstoffanlage 

im Industriepark Oberbruch ist gestar-
tet.

Naturschutz, der wirkt

• Entsiegelung von Flächen, Blühstrei-
fen entlang von Kreisstraßen, gezielte 
Investitionen in Renaturierungspro-
jekte und Förderungen für Landwirte – 
wir lassen Taten sprechen.

• Wir setzen uns für eine verantwor-
tungsvolle Verwendung von Ersatzgel-
dern ein – ggf. auch durch die Grün-
dung einer eigenen Stiftung.

• Die CDU-Fraktion spricht sich für kon-
krete Hochwasserschutzkonzepte für 
Rur, Wurm und Co. aus. Starkregen, 
Erosion und Überflutungen müssen 
künftig besser beherrscht werden.

Flächennutzung mit Augenmaß

Für die „Future Site InWest“ fordern wir 
zügige Entscheidungen: Straßenanbin-
dung und innere Erschließung müssen 
parallel geplant und realisiert werden – 
damit Zukunft dort entstehen kann, wo sie 
gebraucht wird.

Klimaschutz heißt 
regionale Wertschöpfung

Wer lokal einkauft, erzeugt Klimaschutz 
direkt vor Ort. Deshalb setzen wir uns für 
die Stärkung regionaler Wirtschaftskreis-
läufe ein – vom Bauernhof bis zum Hand-
werk.

Nachhaltigkeit ist für uns kein Trend, sondern eine Haltung. Die CDU-Fraktion im 
Kreis Heinsberg setzt sich seit Jahren dafür ein, dass Umwelt, Wirtschaft und Soziales 
gemeinsam gedacht und in Einklang gebracht werden – für einen lebenswerten Kreis 
heute und morgen.

Mit der CDU wird der Kreis Heinsberg 
digitaler, effizienter und sicherer – 
zum Wohle aller Bürgerinnen und 
Bürger, heute und in der Zukunft.

Wir gestalten Klimaschutz mit Ver-
nunft und Verantwortung. Technisch 
modern, ökologisch sinnvoll und sozi-
al verträglich. 

So wird Nachhaltigkeit im Kreis 
Heinsberg Realität – mit klarer Hand-
schrift der CDU.
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Mobilität
von morgen
zuverlässig, flexibel, klimafreundlich

Kultur, Tourismus &
Weiterbildung

Lebensqualität gestalten

Zukunft sichern

ÖPNV der Zukunft – 
Wir bringen den Kreis in Bewegung

• Bereits 2020 wurde auf CDU-Initiative 
die Strategie „ÖPNV-Zukunftsmo-
dell“ der WestVerkehr GmbH beschlos-
sen – mit klaren Zielen für die kommen-
den Jahre.

• Zwölf Wasserstoffbusse fahren bald auf 
den Straßen des Kreises – ein starkes 
Zeichen für klimafreundliche Antriebe.

• Das Erfolgsmodell MultiBus wurde stetig 
ausgebaut – flexibel, bedarfsorientiert, 
ideal für den ländlichen Raum.

• Auch WestBike, das kreisweite Fahrrad-
verleihsystem, ist inzwischen erfolg-
reich realisiert.

• Zwei neue Schnellbuslinien, die auf 
CDU-Initiative zurückgehen, ergänzen 
seit 2025 das Angebot – schneller und 
komfortabler über die Stadtgrenzen hin-
weg.

• Unser Ziel: Alle Angebote sollen besser 
verzahnt und aufeinander abgestimmt 
werden – für einfache Nutzung und 
mehr Attraktivität im Alltag.

Mobilität mit Augenmaß – zwischen 
Klimaschutz und Alltagstauglichkeit

• Schülerverkehr und Linienbetrieb im 
Flächenkreis müssen zuverlässig funkti-
onieren – auch bei schwieriger Finanzie-
rung.

• Wir sagen klar: Nachhaltigkeit, Funkti-
onstüchtigkeit und Erreichbarkeit ha-

Kultur für alle – 
lebendig, offen und modern

• Das „Haus der Musik“ in Erkelenz wurde 
erfolgreich modernisiert – ein echter Ge-
winn für die musikalische Bildung im 
Kreis.

• Die Zuschüsse für Museen wurden ange-
passt und gesichert – zur Stärkung der 
kulturellen Vielfalt in unserer Region.

• Statt starrer Strukturen setzen wir auf of-
fene Formate: Der neue „Runde Tisch 
Kultur“ ersetzt die alte Kreiskulturkon-
ferenz – flexibel, praxisnah und näher an 
den Kulturschaffenden.

• Mit dem Kreisheimatpreis würdigen wir 
gezielt ehrenamtliches Engagement in 
Kultur und Brauchtum.

• Wir unterstützen digitale Kulturformate 
und fördern die Teilnahme an Landes-
programmen wie „Rampenfieber“ oder 
„Kulturrucksack“.

Tourismus & Naherholung – 
unsere Heimat erleben

• Unser CDU-Antrag zur Einführung ei-
nes Wanderknotenpunktsystems wurde 
umgesetzt: Bald können über 450 km 
Wanderwege im Kreis individuell online 
geplant und erlebt werden. Ein echter 
Meilenstein für Natur- und Heimatfreun-
de!

• Mit über 550 km Radwegenetz ist der 
Kreis Heinsberg längst ein attraktives 
Ziel für Radwanderer. Highlights 
wie Rur-Ufer-Radweg, Via Belgica oder 

die West-Bike-Route bieten unvergessli-
che Natur- und Kulturerlebnisse.

• Unter den Marken „Heinsberger Land – 
erfrischend entspannt“ und „…das 
schmeckt man“ stärken wir gezielt die 
touristische Vermarktung unserer Regi-
on – mit Erfolg.

• Tourismus, Natur, Kultur und Genuss 
sind für uns wichtige Standortfaktoren, 
die wir gezielt weiterentwickeln.

Weiterbildung – Bildung kennt kein Alter

Die Anton-Heinen-Volkshochschule bleibt 
ein starker Partner für lebenslanges Lernen 
im Kreis Heinsberg. Ihr aktuelles Angebot 
trifft den Nerv der Zeit – von Digitalisierung 
bis Gesundheitsbildung.

Partnerschaften pflegen – 
Brücken bauen

Die CDU-Fraktion setzt sich dafür ein, die in-
ternationalen Partnerschaften mit Midlo-
thian (Schottland) und Komárom-Eszter-
gom (Ungarn) wieder zu intensivieren. Eu-
ropa lebt vom Austausch – und wir wollen 
dazu aktiv beitragen.

ben Vorrang vor ideologischen Ver-
kehrsmodellen. Die CDU steht für prag-
matische Lösungen, nicht für Verbote.

• Multibus-Systeme – mit den Vorteilen 
der Flexibilität, der verbesserten Er-
reichbarkeit und der Ressourceneffizi-
enz – sollen weiter ausgebaut werden.

• Der Individualverkehr wird auch in Zu-
kunft die wichtigste Säule der Mobilität 
im Kreis Heinsberg bleiben. Das erken-
nen wir an und gestalten ihn mit – ökolo-
gisch, aber realistisch.

Neue Technologien fördern – 
für mehr Unabhängigkeit

• Die Entwicklung selbstfahrender Syste-
me bietet große Chancen – gerade für äl-
tere Menschen und den ländlichen 
Raum. Wir bleiben hier am Puls der Zeit.

• Mit dem Projekt H2HS haben wir 
den Grundstein für die Mobilitätswen-
de im Kreis gelegt: Wasserstoffbusse, re-
gionale Stromerzeugung und industriel-
le Nutzung – alles aus einer Hand, alles 
bei uns.

Straßen & Radwege –
erhalten und ausbauen

• Beim Straßenbau setzen wir auf Sub-
stanzerhalt statt Flächenversiegelung.
Neubauten nur, wenn zwingend nötig.

• Radwege werden dort ausgebaut, wo es 
sinnvoll ist – im Rahmen der finanziel-
len Möglichkeiten. Wichtig dabei: Quali-
tät, Sicherheit und Anschluss an beste-
hende Netze.

Die CDU-Kreistagsfraktion gestaltet die Mobilität der Zukunft – pragmatisch, 
innovativ und bürgernah. Dabei steht für uns immer im Mittelpunkt: Die Menschen im 
Kreis Heinsberg müssen zuverlässig und bezahlbar mobil bleiben – egal ob mit Bus, Rad 
oder dem Auto.

Der Kreis Heinsberg ist mehr als nur Wirtschaftsstandort – er ist auch ein 
lebenswerter Ort mit kultureller Vielfalt, attraktiver Natur und einem starken 
Weiterbildungsangebot. Als CDU-Fraktion haben wir in den letzten Jahren wichtige 
Impulse gesetzt, um das kulturelle und touristische Leben im Kreis aktiv zu stärken.

Die CDU-Kreistagsfraktion steht 
für eine realistische Mobilitäts-
politik, die neue Technologien för-
dert, den ländlichen Raum stärkt 
und die Lebenswirklichkeit der 
Menschen nicht aus dem Blick 
verliert. 

Kultur, Naherholung und Bildung ma-
chen das Leben lebenswerter – sie 
verbinden Menschen, schaffen Identi-
tät und öffnen neue Perspektiven. Die 
CDU-Fraktion im Kreis Heinsberg ge-
staltet diesen Bereich mit Leiden-
schaft und Weitblick – für eine starke 
Region, in der man gerne lebt.
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Strukturwandel
aktiv gestalten
Mit der CDU auf Erfolgskurs

Strukturwandel im Kreis Heinsberg – 
Chancen für eine starke Zukunft

Der Kreis Heinsberg befindet sich mitten 
im Strukturwandel. Die zentrale Aufgabe 
besteht darin, Arbeitsplätze zu sichern, 
neue Wertschöpfung zu schaffen und den 
Standort zukunftsorientiert und nachhal-
tig zu stärken.

Dabei setzt die CDU im Kreis Heinsberg 
auf eine klare Strategie: Innovation, regi-
onale Stärke und Klimaschutz. 

FUTURE SITE InWEST – Motor für Wirt-
schaft und Beschäftigung

Ein zentrales Projekt ist die FUTURE SITE 
InWEST in Geilenkirchen-Lindern. Was 
lange politisch umkämpft war, ist jetzt 
endlich auf der Zielgeraden: Die Zukunfts-
fläche an der Schnittstelle zwischen Gei-
lenkirchen, Hückelhoven und Heinsberg 
wird zum echten Motor für Wirtschaft und 
Beschäftigung im Kreis Heinsberg wer-
den. 

Ein Meilenstein, den wir als CDU-Kreis-
tagsfraktion mit Weitblick und Beharrlich-
keit begleitet haben.

Im Mai 2025 kam die frohe Botschaft aus 
Düsseldorf: Die Förderung des Landes 
NRW für die „FUTURE SITE InWEST“ wur-
de von 24 auf 54 Mio. Euro erhöht! Ein 
starkes Signal – und auch ein Erfolg unse-
rer CDU-Abgeordneten auf Landesebene 
Thomas Schnelle und Bernd Krückel, die 
sich für den Standort starkgemacht ha-
ben.

Straßenanbindung endlich gesichert

Nach langem Ringen ist es jetzt amtlich: 
Der Planfeststellungsbeschluss zur L 364n 
ist bestandskräftig. Die Umsetzung erster 
Ausgleichsmaßnahmen beginnt noch in 
diesem Jahr. Damit ist der Weg endlich frei  
für die dringend benötigte Ortsumgehung 
von Hückelhoven und Hilfarth. Die FU-
TURE SITE InWEST steht für moderne, 
nachhaltige Technologien und bietet Un-
ternehmen ideale Rahmenbedingungen – 
ein entscheidender Beitrag zur Zukunfts-
fähigkeit der Region.

INGRAIN – Regionale Stärke trifft auf 
nachhaltige Innovation

Mit dem Projekt INGRAIN („Agrar–Textil–
Lebensmittel – von Reststoff zu Wertstoff 
zu Nährstoff“) geht der Kreis Heinsberg 
neue Wege in der wirtschaftlichen Vernet-
zung und Nachhaltigkeit. Initiiert durch 
die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des 
Kreises bringt INGRAIN erstmals die regi-
onal starken Branchen Agrarwirtschaft, 
Textilindustrie und Lebensmittelverarbei-
tung systematisch zusammen. Inzwischen 
sind auch mehr als 90 Partner aus Indus-
trie und Gewerbe an dem Verbund betei-
ligt. Und gerade auch diese starke Wirt-
schaftsbeteiligung ist uns als CDU beson-
ders wichtig. 

Denn Ziel ist der Aufbau einer biobasier-
ten Kreislaufwirtschaft, in der Reststoffe 
nicht entsorgt, sondern als Rohstoffe wei-
terverwendet und aufgewertet werden. 
Das Projekt schafft nicht nur neue Wert-
schöpfungsketten, sondern auch nachhal-

tige Arbeitsplätze – direkt vor Ort. Als ei-
nes von bundesweit nur 25 durch das Bun-
desministerium für Bildung und For-
schung geförderten WIR!-Bündnissen gilt 
INGRAIN überregional als Leuchtturm-
projekt. Es macht den Kreis Heinsberg zu 
einem Vorbild für eine ressourcenscho-
nende und wirtschaftlich tragfähige Bio-
ökonomie.

Das sieht man auch beim Bundesministe-
rium für Forschung und Technologie so: 
Ende Juli 2025 kam die erfreuliche Nach-
richt aus Berlin, dass das für unsere Regi-
on so wichtige Vorhaben mit weiteren 6,9 
Mio. Euro – insgesamt sind es dann 13,9 
Mio. Euro Förderung – in den nächsten 
Jahren unterstützt wird. 

Wasserstoffregion H2HS – Energiewen-
de lokal gedacht

Die CDU-Fraktion im Kreis Heinsberg ge-
staltet aktiv die Energiezukunft unserer 
Heimat. Wir wollen den Kreis zur Wasser-
stoff-Modellregion entwickeln und damit 
eine weitgehende energetische Selbstver-

Der Kreis Heinsberg befindet sich mitten im Strukturwandel. Der Ausstieg aus der 
Braunkohle bedeutet nicht nur das Ende einer lang geprägten Industriekultur, sondern 
eröffnet zugleich neue Chancen für Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft. 

Mit Entschlossenheit, Verlässlichkeit 
und wirtschaftlichem Sachverstand 
macht die CDU den Strukturwandel 
im Kreis Heinsberg zur Erfolgsge-
schichte. Wir halten Kurs – für Ar-
beitsplätze, wirtschaftliche Stärke 
und eine gute Zukunft vor Ort.
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sorgung auf Basis erneuerbarer Energien 
ermöglichen. Dafür bündeln wir die vor-
handenen Wasserstoffkompetenzen und 
setzen neue Impulse für die Energie- und 
Verkehrswende.

Ein herausragendes Beispiel für diesen 
Gestaltungsanspruch ist das Projekt 
„H2HS“ („Wasserstoffversorgung Heins-
berg“). Mit 1,8 Mio. Euro Förderung des 
Landes NRW entsteht in Oberbruch eine 
hochmoderne Elektrolyseanlage zur regi-
onalen Erzeugung von grünem Wasser-
stoff – lokal erzeugt, gespeichert und ge-
nutzt, u.a. für Mobilität und Wärme. Ne-
benprodukte wie Abwärme und Sauerstoff 
werden vollständig verwertet – ein Bei-
spiel für effiziente, klimafreundliche Nut-
zung von Ressourcen.  

Getragen von einem starken regionalen 
Unternehmensverbund stärkt H2HS nicht 
nur die lokale Wertschöpfung, sondern 
beweist auch, wie zukunftsfähige Energie-
politik vor Ort gelingt. Dieses Projekt zeigt: 
Der Kreis Heinsberg geht voran – mit einer 
CDU, die Verantwortung übernimmt und 
die Energiewende lokal denkt und macht.

Fazit: Zukunft aktiv gestalten – mit Inno-
vation, Mut und Verantwortung

Der Kreis Heinsberg zeigt, wie Struktur-
wandel gelingen kann, wenn Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft gemeinsam an 
einem Strang ziehen. Mit Projekten wie 
FUTURE SITE InWEST, INGRAIN und 
H2HS wird nicht nur auf den Wandel re-
agiert, sondern Zukunft aktiv gestaltet – 
nachhaltig, technologisch fortschrittlich 
und wirtschaftlich tragfähig. Diese Initiati-
ven stärken den Standort, schaffen Per-
spektiven für die Menschen vor Ort und 
setzen bundesweit Maßstäbe für die Ge-
staltung der Transformation. 

Und: Die CDU war immer Motor, Mitgestal-
ter und Unterstützer dieser Projekte – ge-
gen Widerstände, aber mit klarem Ziel vor 
Augen.
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Frohe Weihnachten!
wünscht Ihnen Ihre
CDU-Kreistagsfraktion
wie immer ihrer Zeit voraus!

Was wünschen Sie sich für den Kreis 
Heinsberg? Oder für Ihre Kommune?
Welche Wünsche haben Sie für sich 
und Ihre Kinder?

Wir sind gespannt auf Ihre Meinung 
und freuen uns über Ihr Feedback!

Gemeinsam gestalten wir eine sichere, 
lebenswerte und zukunftsfähige 
Heimat – für den Kreis, für jede 
Gemeinde, für uns alle.

CDU – Verantwortung übernehmen. 
Zukunft gestalten. Zusammen stark!

Jetzt sind Sie dran!


